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Der neue Weg der KPÖ 
Der hat in Graz angefangen, man erinnere sich, hier die Grazer Wahlergebnisse seit 1945:  

 

Üblicherweise hatte die KPÖ bei Wahlen weniger als ein Prozent Stimmenanteil, in Graz war das 
immer ein bisschen anders, im neuen Jahrhundert lag das Wahlergebnis der Partei immer im 
zweistelligen Bereich. Elke Kahr drehte die Situiation der KPÖ in Graz hoch, sie gewann bei 
Wahlen Stimmen dazu, von 2017 bis 2021 war sie Verkehrsstadträtin und seit 17. 11. 2021 ist sie 
Bürgermeisterin der Stadt Graz! 

Was hatte sich mit der jahrzehnelangen 0,7%-Partei geändert? Ja da gehörte auch etwas 
Weltgeschichte dazu, in den alten Zeiten als es die Sowjetunion noch gab, war die KPÖ immer 
voll sowjetisch ausgerichtet und das kam bei den Wählern schlecht an! Meinereiner war seiner-
zeit ein "Achtundsechziger", gelesen wurden Marx und Engels, diskutiert hat meinereiner damals 
schriftlich mit SPÖ-Funktionären wie Josef Hindels und bis hinauf zu Bruno Kreisky, auch mit 
ihm gab es einen Briefwechsel. 1970 gab es dann einen Parteibeitritt. Aber zur KPÖ! Dort war 
meinereiner bis 1979 aktiv tätig, als bei der Arbeiterkammerwahl in diesem Jahr ein schrecklich 
unprofesioneller Wahlkampf geführt wurde (Klapptafeln mit aufgeklebten kleingefuzzelten 
Wahltexten, die so gut wie niemand gelesen hat) und man verlor eine Menge der Stimmen von 
1974 statt neue dazu zu gewinnen. 1984 folgte dann der Parteiaustritt, man war wie schon seit 
Jahrzehnten 100%ig an der UdSSR orientiert und das brachte natürlich keine Wählermassen! 

Dass die KPÖ neue Wege fand, bedurfte des Untergangs der Sowjetunion. Das geschah als 
Gorbatschow neuer Häuptling der UdSSR wurde, 1985 wurden vom diesem erste Reformen ein-
geleitet: Perestrojka (Umbau) und Glasnost (Offenheit)! Verursacht wurden dadurch keine Ver-
besserungen, sondern der Zerfall das ganzen Systems, die UdSSR war nimmer das kommunisti-
sche Zentrum und der Ostblock wandte sich aufgrund der schlechten Wirtschaftslage davon ab, 
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der Westen hatte den Konflikt gewonnen! Meinereiner war schon 1984 aus der KPÖ ausgetreten, 
weil die Reformen waren schon klar als Selbstaufgabe zu erkennen! 

Als in Österreich Bruno Kreisky 1983 die Wahlen verlor und er deswegen zurücktrat, sah 
meinereiner, dass der Kreisky-Sozialismus eigentlich eine wesentliche Errungenschaft ge-
wesen war, seit 1970 hatte Kreisky sehr viel für die Interessen der arbeitenden Bevölkerung ver-
ändert, die Hälfte der Leute wählten ihn deswegen 1971 bis 1979! 

Hier die Wahlen von 1945 bis 2017: 

Jahr 
Peri-
ode 

Man-
date 

ÖVP SPÖ FPÖ Grüne 
LiF/ 

NEOS 
BZÖ KPÖ 

Andere 
> 1 % 

Son- 
stige 

1945 5 165 49,8 85 44,6 76     5,4 4 – – 0,2 

1949 6 165 44,0 77 38,7 67 211,7 16    5,1 5 – – 0,5 

1953 7 165 41,3 74 42,1 73 210,9 14    35,3 4 – – 0,4 

1956 8 165 46,0 82 43,0 74 6,5 6    44,4 3 – – 0,1 

1959 9 165 44,2 79 44,8 78 7,7 8    43,3 – – – 0,1 

1962 10 165 45,4 81 44,0 76 7,0 8    43,0 – – – 0,5 

1966 11 165 48,4 85 42,6 74 5,4 6    40,4 – DFP 3,3 – 0,0 

1970 12 165 44,7 78 48,4 81 5,5 6    1,0 – – – 0,4 

1971 13 183 43,1 80 50,0 93 5,5 10    1,4 – – – 0,0 

1975 14 183 42,9 80 50,4 93 5,4 10    1,2 – – – 0,0 

1979 15 183 41,9 77 51,0 95 6,1 11    1,0 – – – 0,0 

1983 16 183 43,2 81 47,6 90 5,0 12 63,4 –   0,7 – – – 0,1 

1986 17 183 41,3 77 43,1 80 9,7 18 4,8 8   0,7 – – – 0,3 

1990 18 183 32,1 60 42,8 80 16,6 33 4,8 10   0,6 – VGÖ 2,0 – 1,3 

1994 19 183 27,7 52 34,9 65 22,5 42 7,3 13 6,0 11  0,3 – – – 1,4 

1995 20 183 28,3 52 38,1 71 21,9 41 4,8 9 5,5 10  0,3 – NEIN 1,1 – 1,1 

1999 21 183 26,9 52 33,2 65 26,9 52 7,4 14 3,7 –  0,5 – DU 1,0 – 0,5 

2002 22 183 42,3 79 36,5 69 10,0 18 9,5 17 1,0 –  0,6 – – – 0,2 

2006 23 183 34,3 66 35,3 68 11,0 21 11,0 21 8 8 4,1 7 1,0 – MATIN 2,8 – 0,5 

2008 24 183 26,0 51 29,3 57 17,5 34 10,4 20 2,1 – 10,7 21 0,8 – FRITZ 1,8 – 1,5 

2013 25 183 24,0 47 26,8 52 20,5 40 12,4 24 95,0 9 3,5 – 1,0 – FRANK 5,7 11 1,0 

2017 26 183 31,5 62 26,9 52 26,0 51 3,8 – 5,3 10   0,8 – PILZ 4,4 8 1,4 

2019 27 183 37,5 71 21,2 40 16,2 31 13,9 26 8,1 15 0,0 – 0,7 – JETZT 1,9 – 0,6 

  

 

 So, das wäre es für heute! 


